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Was mich tagtäglich stört und ärgert ?!?!
Tagtäglich, wenn man durch das 
Ortsgebiet fährt, das gleiche Bild! 
Am Straßenrand, auf den öffentli-
chen Parkplätzen, auf den Gehstei-
gen findet man immer denselben 

Müll – das Verpackungsmaterial 
einer bekannten Fast-Food-Kette. 
Scheinbar ist es USUS, dass man den 
Müll einfach aus dem fahrenden 
Auto hinauswirft oder ihn am Park-
platz liegen lässt. Eigentlich macht 
einen diese Situation ratlos – was 
kann man dagegen tun?

Der Jahreswechsel ist immer ge-
prägt von den Vorbereitungen auf 
das Arbeitsprogramm des kom-
menden Jahres und vom Abschluss 
des zu Ende gehenden Rechnungs-
jahres. Neben den vielfältigen Auf-
gaben, die über Ausgaben im 
ordentlichen Haushalt budgetiert 
sind, fallen die Schwerpunkte im 
kommenden Jahr auf folgende Maß-
nahmen. 
Das mit einer langen Historie ver-
bundene „Kreckelmooser Heilwas-
ser“ soll nun endlich einer Ver-
wendung zugeführt werden. Dazu 
wird ein Schauhochbehälter im Be-
reich der Quellfassung errichtet, 
der auch die Möglichkeit bieten soll, 
dass Einheimische und Gäste das 
Wasser frei entnehmen können. Die 
für den Bau erforderlichen Mittel 
sind im außerordentlichen Haushalt 
vorgesehen. Eine 50-%-Förderung 
von Seiten der EU ist bereits zuge-
sagt. In weiterer Folge könnte das 
Wasser für Bäder- und Trinkkuren 

im Bezirkskrankenhaus verwendet 
werden, aber auch die heimische 
Gastronomie könnte von der Gewin-
nung des Heilwassers profitieren.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in 
der möglichen Erschließung des 
Gewerbegebietes im Kreckelmoos 
sowie in einer Erschließung des 
Baugebietes in der Neumühle. Die 
Arbeiten dafür werden aber nur 
dann in Auftrag gegeben, wenn 
konkrete Bauprojekte vorliegen. 
Für die Erledigung aller Aufgaben 
hat der Gemeinderat mehrheitlich 
das Budget von 8.815.100,-- Euro 
für das Jahr 2017 beschlossen.
Gleichzeitig ist es aber auch sehr er-
freulich, dass das vergangene Jahr 
mit einem äußerst positiven Ergeb-
nis von 596.489,79 Euro abge-
schlossen werden konnte. Diese 
finanziellen Mittel konnten bereits 
im Haushaltsplan 2017 berücksich-
tigt werden. 
Die Themen Raumordnung und 
Dorfentwicklung begleiten einen 
als Bürgermeister eigentlich stän-
dig. Gerade was die Dorfentwick-
lung anbelangt, ist aber größte 
Sorgfalt geboten. Nicht jedes grüne 
Fleckchen muss mit einem Wohn-
block zugebaut werden. Finger-

spitzengefühl, aber auch das Zu-
sammenwirken und das Abwägen 
der Interessen von Verkäufer, Bau-
werber und Gemeinde sind Voraus-
setzung für eine gelungene wirt-
schaftliche, soziale und kulturelle 
Gestaltung des Lebensraumes. Im 
Gemeindegebiet von Breitenwang 
gibt es einen so genannten Bau-
landüberhang (d. h. viele Grund-
stücke sind bereits als Bauland 
gewidmet). Hier gilt es für die 
Zukunft einerseits für eine voraus-
schauende Gesamtgestaltung in 
Bezug auf eine Verbauung zu 
sorgen und für die Erhaltung von im 
Wesentlichen unbebauten Flächen 
andererseits. 
Gemeindeentwicklung ist aber 
maßgeblich von den Menschen 
geprägt. Es ist schön zu wissen, 
dass es eine große Zahl von Frei-
willigen gibt, die sich in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen. Dafür ein 
aufrichtiges DANKE! 
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Diesmal ist auch die Gemeinde 
Breitenwang mit dabei!

Das E-Mobil ist ein Service für un-
sere GemeindebürgerInnen, die 
einen Benutzerausweis vorweisen 
müssen, sobald alle Ausweise aus-
geteilt sind, um das E-Mobil benut-
zen zu dürfen. 
Das Beförderungsgebiet erstreckt 
sich über die Gemeindegebiete des 
Planungsverbands, das sind Brei-
tenwang, Reutte, Ehenbichl, Pflach, 
Lechaschau, Höfen, Wängle (Preis 
pro Person und Fahrt € 1,--); Wei-
ßenbach, Pinswang, Musau und Vils 
(Preis pro Person und Fahrt € 1,50). 
Der Transport von Tieren darf nur in 
Boxen, der Transport von Kindern 
nur in mitgebrachten Kindersitzen  
und in Begleitung Erwachsener er-
folgen.
Fahrzeiten: 
Montag 7.30 bis 12.00 Uhr, Diens-
tag bis Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr; 
Wochenende Freitag und Samstag 
20.00 bis 4.00 Uhr.
Ab März haben wir nun auch 
wieder einen Neustart mit dem 
Wochenend-Fahrdienst versucht. 
Allerdings benötigen wir zur Ent-
lastung der Fahrerinnen und Fah-
rer dringend noch neue Bereitwil-
lige, die sich in den Dienst der 
guten Sache vor allem für unsere 
Jugendlichen stellen. 

„mitmachen und gewinnen!“
Der Tiroler Fahrradwettbewerb 
startete in die 7. Runde und hält 
wieder einige Neuigkeiten für 
engagierte Radler und Rad-
lerinnen bereit: Von A wie App-
Funktionen bis Z wie Zeitrah-
men – der Tiroler Fahrradwett-
bewerb wird heuer erstmals bis 
30. September verlängert. Auch 
Breitenwang ist bei der Klima-
schutzinitiative von Land Tirol 
und Klimabündnis Tirol mit 
dabei.

Alle Tirolerinnen und Tiroler sind 
aufgerufen, sich in der Zeit vom 13. 
März bis 30. September zum 
Wettbewerb anzumelden. Egal ob 
Jung oder Alt: Jede/r kann gewin-
nen! Gefragt sind nicht Tempo und 
Höchstleistungen, sondern der 
Spaß am Radeln. Wer sich im Wett-
bewerbszeitraum registriert und 
mindestens 100 km mit dem Fahr-
rad zurücklegt, hat die Chance auf 
tolle Preise.

Anmelden …
Am Samstag, den 8. April 2017 
kommt für alle Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger die Mobilitäts-
Bar von 10.00 - 12.00 Uhr zum Max-
Kerber-Platz. Dort kann sich jede/r 
direkt anmelden.
Wer beim Wettbewerb mitmachen 
will, kann sich auch auf dem Ge-
meindeamt bei Daniela Sulik 
oder ganz einfach unter
www.tirolmobil.at registrieren.
Wer gleich für mehrere Veranstalter 
radelt (z. B. für die Gemeinde, einen 
Betrieb oder einen Verein), erhöht 
seine Gewinnchance.

… Kilometer zählen …
Die TeilnehmerInnen können ihre 
gefahrenen Kilometer entweder di-
rekt unter www.tirolmobil.at ein-
tragen mit der praktischen Fahrrad-
wettbewerb-App oder in einem 
Fahrtenbuch aufzeichnen. Die Kilo-
meter können täglich, wöchentlich 
oder erst am Ende des Wettbewerbs 
eingetragen werden.

… und gewinnen!
Nach Wettbewerbsende, spätestens 
bis zum 7. Oktober, muss der Kilo-
meterstand bekannt gegeben wer-
den – idealerweise im Internet oder 
aber auch beim Gemeindeamt oder 
bei Klimabündnis Tirol. Am Gewinn-
spiel nehmen alle teil, die 100 Kilo-
meter oder mehr geradelt sind. Die 
landesweiten PreisträgerInnen wer-
den per Los gezogen und bei einer 
Abschlussveranstaltung in Inns-
bruck Ende Oktober ausgezeichnet.

Fahrradwettbewerb-App
Die App für iPhones und Android-
Smartphones ist im Apple App Store 
und im Android Market kostenlos 
erhältlich. Mittels GPS können die 
gefahrenen Kilometer besonders 
leicht aufgezeichnet werden. Ein-
fach aktivieren und losradeln!

Informationen sind bei 
Klimabündnis Tirol, 
Anichstraße 34, 6020 Innsbruck,
Tel.: 0512/583558-0, Fax-DW: 20,
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at
erhältlich.

Der Fahrradwettbewerb ist eine Ini-
tiative von Land Tirol und Klima-
bündnis Tirol im Rahmen des Tiro-
ler Mobilitätsprogramms „Tirol 
mobil“ und Teil des Schwerpunkts 
„Tirol auf D'Rad“ zur Förderung des 
klimafreundlichen Radverkehrs.
Alle Infos unter: www.tirolmobil.at 

Mit freundlicher Unterstützung 
durch die Tiroler Raiffeisenbanken 
und die Tiroler Tageszeitung.

Immer mobil, mit 
unserem E-Mobil!

Im Namen der Gemeinde möchten 
wir uns bei allen bisherigen und 
hoffentlich weiteren E-Mobil-Fah-
rerinnen und E-Mobil-Fahrern ganz 
herzlich für ihren wertvollen, ehren-
amtlichen Dienst für unsere Bürge-
rinnen und Bürger bedanken!
Die Telefonnummer des E-Mobils: 
0664-88125974. 
Ansprechperson der Gemeinde:
Daniela Sulik 0664-88125977. 
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Wir gratulieren:

Tratschkatl
Mei Katl, i find des schu gut, 
dass die BroatawangerInnen
beim Radle mitmache. Und
s‘Beschte dran isch ja, dass
unser Bürgermeister
sich bereit erklärt 
hat, mit alle die
mitmache, einen
Trainingskurs für
Muskelaufbau zu 
machen. Gut, dass 
der ja a Super-Ausbildung
hot, weil die Nordische vu Österreich hont ja
alle nach seiner Pfeife tanzen müssen. Und no
besser isch ja die Idee, des Radla nocha in so a
Art Gundersen-Methode salonfähig z‘mache. 
Do wird ja der „Negus“ oh no ins Boot gholt,
weil es wird geplant, wie bei die Kombinierer
zum Starte. 
1. Bewerb: Start mit dem Radl beim Gemeinde-
haus und mit‘m Radl bis zum Kiosk Grießer 
am Plansee, dort warten schon Erfrischungs-
getränke.
2. Bewerb: Kiosk Grießer zur Muster-Alpe mit
anschließender Siegerehrung.
Über die Zeitnehmung und Startreihenfolge 
sind die zwoa no am Kopfa, aber wie gsaid,
Erfahrung hoant jo bode, des wird schua!

Geboren wurden:

Verstorben sind:

Irmengard Heiserer zum 80er
Ingeborg Angerer zum 85er
Anneliese Hold zum 75er
Anna Kerber zum 80er
Matthias Ludwig Nikolaus 
Gstaiger zum 80er
Antonio Sdino zum 75er
Dipl.-Ing. Karlheinz Christ zum 80er
Msgr. Ernst Pohler zum 85er
Wolfgang Henn zum 80er
Johann Buchegger zum 85er
Hermann Hohenrainer zum 80er

Irina Gavrilovic
Philipp Tobias Hindelang

Werner Habecker
Peter Lambürger
Zivorad Mitic
Werner Schmid

Bedingt durch den bevorstehenden 
Pensionsantritt von Dr. Arnold Puri-
Jobi stellte sich die Frage nach der 
Weiterführung seiner Ordination im 
Gemeindezentrum. Durch die ge-
meinsamen Bemühungen aller Be-
teiligten konnte eine mehr als zu-
frieden stellende Lösung gefunden 
werden. 

Schon im Herbst des vergangenen 
Jahres präsentierte sich die Natur-
parkregion Reutte in Brüssel. Im 
Rahmen einer Sitzung der NAT-
Fachkommission für natürliche Res-
sourcen – zu der auch der Tou-
rismus gehört – eröffnete Bgm. 
Hanspeter Wagner eine Tourismus-
ausstellung über Tirol. In Zusam-
menarbeit zwischen Tirol Werbung 
und der Ferienregion Naturpark 
Reutte hatte der Geschäftsführer 
des TVBs Ronald Petrini die Mög-
lichkeit, vor zahlreichen Abgeord-
neten des AdR die Schönheiten von 
Reutte und Umgebung zu präsen-
tieren. Die Tiroler Werbeplakate 
blieben über einen Monat ausge-
stellt und konnten sogar später 
käuflich erworben werden. Der 
Erlös dieser Aktion von € 500,-- 
konnte vor kurzem dem Obmann 
des Zweigvereins „Special Handi-
caps“, Wolfgang Haissl, übergeben 
werden. Dieser sechste Zweigverein 
im Sportclub Breitenwang wurde 
2010 gegründet und ist national 

Die junge Ärztin Dr. Michaela Grein-
wald wird die Praxis ab April 2017 
übernehmen. Bgm. Hanspeter Wag-

Tourismusverband Reutte
präsentierte  sich  in  Brüssel

sowie international bei zahlreichen 
Wettkämpfen vertreten. Tiroler 
Meister, Österreichische Meister, 
Europameister und Weltmeister hat 
der Verein vorzuweisen. Für die 
mental behinderten Sportler des 
Breitenwanger Vereines bedeutet 
die Spende eine gute Unterstützung 
zur Vorbereitung auf die vielen 
Wettkämpfe. Der Dank dafür geht 
an Brüssel und die dafür verant-
wortlichen Organisatoren.

ner und Bgm.-Stv. Christian Angerer 
verabschiedeten Dr. Puri mit gro-
ßem Dank für die geleistete Arbeit 
(auch als Arnold Evergreen wird er 
uns bei den zahlreichen Unterhal-
tungsnachmittagen für Junggeblie-
bene im VZ in bester Erinnerung 
bleiben!) in den wohlverdienten 
Ruhestand und hießen gleichzeitig 
die neue Hausärztin in der Gemein-
de Breitenwang herzlich willkom-
men.

Ärztewechsel
Foto: Uwe Claus

Foto: Uwe Claus



Se i t e  4 Apr i l  2017

Broatewanger
GEME INDE  INFORMAT IONEN

Patrozinium&Dorffest
24./25.Juni

Max-Kerber-Platz Breitenwang
Das Dekanat, die Gemeinde und die Vereine Breitenwang 
laden wieder alle sehr herzlich zum Mitfeiern beim Dorffest 
ein. Heuer beginnt es bereits am Samstag, den 24. Juni 
2017 am späteren Nachmittag mit gemütlichem 
Beisammensein mit Musik am Max-Kerber-Platz oder bei 
Schlechtwetter im Veranstaltungszentrum! Am Sonntag, 
dem 25. Juni gibt es nach der Messe zum Patrozinium Peter 
& Paul um 9.00 Uhr einen Frühschoppen mit Ausstellung, 
Kinderprogramm usw.

Freunde der echten Volksmusik 
können am Palmsonntag, 9. April 
2017, ab 14.30 Uhr im Veran-
staltungszentrum(Saaleinlass um 
13.30 Uhr) unverfälschte Volks-
musik erleben. Unter dem Motto „A 
richtig´r Huagarta unter Gleich-
g´sinnte“ singen und musizieren 
wieder viele bekannte Gruppen aus 
dem Außerfern, Allgäu und Tirol.
Bei diesem harmonischen Treffen 
wird nicht nur altes Liedgut, das 
zum Teil schon in Vergessenheit 
geraten ist, wiedergegeben. Die 
Musikanten aus Tirol wollen auch 
dazu anregen, bei dieser Art Pflege 
von volkstümlicher Musik mitzu-
machen. Sie wollen die Zuhörer mit 
ihren Live-Darbietungen begeis-
tern, Interesse dafür wecken bzw. 
vertiefen. 
Es wirken mit: 
d'Huangartler aus Prutz, die Zither-
gräsla aus Pfronten, die Pfrontener 

25. Alpenländisches Sänger- und 
Musikantentreffen  am  9.  April

Stubensänger, der Lechtaler Vierge-
sang aus Häselgehr, Vielfaltig aus 
Vils sowie Hannes Neururer und 
Jonas Huber aus Holzgau an der 
Steirischen Harmonika. Außerdem 
lockern Mizzi Tuschl und Rudl 
Fröhlich das Musikprogramm mit 
lustigen Mundartgedichten auf.
Die Gemeinde Breitenwang lädt alle 
dazu herzlich ein; durch das Pro-
gramm des langen Nachmittags 
führt Richard Wasle. Der Eintritt ist 
frei. Freiwillige Spenden kommen 
dem Kultur- und Sozialfonds der 
Gemeinde zugute.

-News

Seit März 2017 ist die neue gemein-
same Rezeption für Hotel Forelle 
und Campingplatz Sennalpe, die im 
Hotel Forelle eingerichtet wurde, in 

Betrieb. Ein eigener Eingang und 
helle, freundliche Räumlichkeiten 
erleichtern das Arbeiten für unsere 
GAB-MitarbeiterInnen.
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Unserem Altdekan Monsignore Ernst Pohler die allerherzlichsten 
Glückwünsche zum 85. Geburtstag und zum bevorstehenden 60. 
Priesterjubiläum!

Die Freiwillige Feuerwehr Breiten-
wang/Mühl bedankt sich für die 
großzügigen Spenden anlässlich 
der abgelaufenen Haussammlung. 
Mit den gespendeten Geldern wur-
de in den letzten Jahren unter 
anderem ein neuer Bootstrailer an-
geschafft.

Feuerwehr
Breitenwang-

Mühl

Im abgelaufenen Jahr bewältigte die 
Feuerwehr insgesamt 32 Einsätze, 
davon waren 2 Brandeinsätze, 10 
Brandmeldealarme, 2 Brandsicher-
heitswachen und 18 Technische 
Einsätze; hierfür wurden von 359 
eingesetzten Kräften 498 Einsatz-
stunden geleistet, was einer durch-
schnittlichen Einsatzdauer von 1 
Stunde und 25 Minuten entspricht. 
Im Jahr 2016 wurden mit den 
Fahrzeugen insgesamt 2617 km 
zurückgelegt. Gesamt wurden 145 
Ereignisse (Übungen, Sitzungen, 
Schulungen, Kurse an der Landes-
feuerwehrschule in Telfs) von 1485 
Mitgliedern mit einem Zeitaufwand 
von 3388 Stunden geleistet. Im 
Durchschnitt sind dies 2 Stunden 
und 17 Minuten je Ereignis.
Sollte Interesse am Beitritt zur Feu-
erwehr bestehen, schaut einfach 
vorbei oder meldet euch bei der 
Gemeinde bzw. bei der Feuerwehr 
an.
Übungsbetrieb für Aktive ab 16 
Jahren jeweils am Mittwoch um 
19.30 Uhr ab 29. März bis zum 31. 
Mai wöchentlich und unsere Jugend 
ab 11 Jahren ist herzlich wöchent-
lich am Freitag um 18.00 Uhr zum 
„Proben“ eingeladen.
Der Bevölkerung und den Gewer-
bebetrieben nochmals ein herzli-
ches Vergelt´s Gott für die Spenden 
und die Unterstützung!

1968 gaben sich die Angerers, die Häseles und die Holds das „Ja“ fürs Leben und 
Monsignore Ernst Pohler traute die Paare in der Dekanatskirche. Und so war es 
selbstverständlich, dass die drei Paare sich einfanden. um „ihrem“ Dekan zu 
gratulieren und sich schon darauf freuen, im nächsten Jahr mit ihm die „Goldenen 
Hochzeiten“ zu feiern. Nicht im Bild Karl Hold, der einen Termin in Marrakesch nicht 
verschieben konnte.

Die Gemeinde gratuliert

Wir gratulieren unserem Bauhofmitarbeiter Roland Lambürger zum 25-
jährigen Dienstjubiläum und bedanken uns für die geleistete Arbeit 
sehr herzlich!

Volles Haus beim Kinderfasching
Wie jedes Jahr war der Kinderfa-
sching im Veranstaltungszentrum 
Breitenwang ein echter Erfolg. Ein 
volles Haus mit vielen verkleideten 
Kindern und Eltern, bei dem alle 
ausgelassen und vergnügt feierten. 
Mit großem Genuss wurden heuer 
wieder Würstel und Krapfen ver-
speist. Auch die Eltern wurden vom 
Restaurant Alina mit Kaffee und 
anderen Leckereien bestens ver-
sorgt. Ein großer Dank gilt der 
Gemeinde Breitenwang für die 

kostenlose Bereitstellung des Saa-
les und den fleißigen Helfern der 
Gemeinde, die den Nachmittag 
wieder unvergesslich machten.
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Die Ergebnisse:
Mannschaftswertung 
nach Mittelwert  = 752 Holz
1. Platz:  Landjugend Breitenwang 1
              mit 749 Holz
              Roland Fringer, Max 
              Hintner, Christian Wolf und
              Benjamin Kecht
2. Platz:  Lechholz mit 766 Holz
              Toni Eisele, Friedl Lenz, Inge
              Landa und Anni Bailom
3. Platz:  SCB Vorstand mit 772 Holz
              Gerhard Häsele, Heinz
              Fringer, Dagmar Hosp und
              Bernhard Pfurtscheller 
Damen Einzelwertung
1. Platz:  Martha Hundertpfund 
              227 Holz
2. Platz:  Helga Wagner 222 Holz
3. Platz:  Anni Bailom  
   219 Holz
Herren Einzelwertung
1. Platz:  Martin Adler 250 Holz 
              (besseres Abräumergebnis)
2. Platz:  Dieter Adler 250  Holz
3. Platz:  Michael Hold 244 Holz

Heimspiele SC Breitenwang
Sa
Fr
Mo
Sa
Do

22.4.
28.4.
01.5.
13.5.
25.5.

FUSSB   LL

17 Uhr
19 Uhr
15 Uhr
19 Uhr
19 Uhr

SCB : FC Höfen
SCB : SV Elmen
SCB : SV Pinswang
SCB : FC Tannheim
SCB : FC Tir. Zugspitze

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15.00 bis 16.30 Uhr findet ein 
„Mal-Bastel-Spiel-Lesenachmittag“ 
für Kinder ab dem Kindergarten-
alter statt. Heuer wurden bereits 
Exlibris und Lesezeichen mit Bert-
linde Schider gebastelt und sie hat 
noch viele weitere Ideen für unter-
haltsame Stunden in der Bücherei.
Am 1. März sind zum Beispiel 
schöne bunte Plakate für die Bü-
cherei entstanden.

Da kommt Leben 
in die Bücherei!

Jubiläumsdorfcup 
des Sportclubs Breitenwang ZV Kegeln

Zum 10. Mal veran-
staltete der SCB Kegeln 
am 11. und 12. März im 
VZ Breitenwang den 
Dorfcup unter der De-
vise: Spaß, Kamerad-
schaft, es zählt der 
Olympische Gedanke – 
dabei sein ist alles.

Obmann Hannes Hazibar:
„Wie schon die Jahre davor war das 
eine sehr gelungene Veranstaltung. 
Ein herzliches ‚Vergelts Gott' an die 
Gemeinde Breitenwang, die uns nicht 
nur bei Events wie z. B. dem Dorfcup, 
sondern auch über das ganze Jahr 
hindurch tatkräftig unterstützt bzw. 
sponsert. Ebenfalls vielen Dank an 
meine Kollegen vom SCB für die Mit-
hilfe in allen Belangen, damit so ein 
Turnier lückenlos über die Bühne 
gehen kann.“

Den wunderschönen Zirbenofen als 
Jubiläumspreis durfte Eleonore Dal-
monego als Siegerin in der Spezial-
wertung mit 188 Holz Schnitt, der 
ebenfalls aus dem Mittelwert aller ge-
samten Einzelergebnisse bei den Da-
men und Herren ermittelt wurde, mit 
nach Hause nehmen!

Gemeldet waren 14 Mannschaften 
mit gesamt 56 Teilnehmer/Innen, 
angefangen von den Teams der FF 
Breitenwang/Mühl 1 und 2, dem Ge-
meinderat 1 und 2, der Landjugend 
Breitenwang 1 und 2, dem SCB-Vor-
stand, SCB Tennis, PVÖ gemischt, 
PVÖ Lechholz, PVÖ Ladies, SCB 
Stocksport, SCB Senioren und zu 
guter Letzt ein Team vom Restau-
rant Alina.
Seit seiner Gründung  im Jahre 2007 
durch den damaligen Obmann 
Franz Frick, erfreut sich dieser Be-
werb immer großer Beliebtheit und 
zählt für uns vom SCB zu den 
absoluten Highlights in unserem 
Veranstaltungskalender. Die Damen 
und Herren waren voll bei der Sache, 
es wurde natürlich um jedes Holz 
gekämpft und deshalb wurden auch 
sehr gute Ergebnisse erzielt. Ge-
spielt wurden 60 Schub mit Bahn-
wechsel.
Zu den üblichen schönen Preisen, 
die wir jedes Jahr vergeben, zwei 
schöne Wanderpokale für die beste 
Dame bzw. den besten Herrn, für 
die Erstplatzierten einen Sachpreis 
in Form einer guten Flasche Rot-
wein, sehr guten Hauswürsten aus 
Bichlbach von Joe Hinterholzer und 
Käse, haben wir uns heuer für das 
Jubiläum einen ganz besonderen 
Preis ausgesucht: einen wunder-
schönen selbst gemachten Zirben-
ofen, ein Zirbenkissen und einen 
Zirbeler Selbstanbau  aus dem Hau- 
se Peter P. in Heiterwang.
Der Breitenwanger Bgm. Hanspeter 
Wagner und der Präsident des SCB 
Gerhard Häsele bedankten sich in 
ihren Reden bei allen Teilneh-
mer/Innen fürs Mitmachen, für den 
Zusammenhalt aller Zweigvereine 
des SCB bei diversen Veranstaltun-
gen innerhalb der Gemeinde Brei-
tenwang und bei uns Keglern für die 
gelungene Veranstaltung. 
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Bei der Gemeindegut-Agrarge-
meinschaft Breitenwang kann von 
den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ofenfertiges 
Brennholz, abgelängt auf 25 bis 
50 Zentimeter, bestellt werden. 
Jeweils 1 BigBag (1 rm) kostet:
Fichte 70,06 Euro, Buche 80,- Euro 
und gemischt 75,- Euro jeweils 
inkl. MwSt. Selbstabholung und 
Zustellung (15,- Euro pro BigBag) 
sind möglich. Infos und Bestellun-
gen bei Frau Monika Schweißgut 
unter Tel. 62516-16.

Interessierte können sich für zwei 
Gemeindewohnungen bewerben: 
Eine Vier-Zimmer-Wohnung im 
Gemeindezentrum von 104 m² 
und eine Ein-Zimmer-Wohnung im 
Feuerwehrhaus in Mühl von 34 m² 
werden in Kürze neu zu beziehen 
sein. 
E-Mail bitte an
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

BrennholzbestellungenGemeinde-
wohnungen

Mittwoch, 19. April, 20:00 Uhr

DOKUMENTARFILMABENDE 2017
Zwei außergewöhnliche und bildgewaltige Dokumentar-
filme bringt das Kulturforum am 19. und 20. April zum Start 
des neuen 26. Halbjahresprogramms des Filmcircle auf die 
Leinwand im Veranstaltungszentrum Breitenwang.

filmstilisten: „UNSER TÄGLICH 
BROT“ lotete 2005 die Abgründe 
der Lebensmittelindustrie aus, 
„ABENDLAND“ (2011) jene der Fes-
tung Europa. 
Vier Jahre hat Geyrhalter an „HOMO 
SAPIENS“ gearbeitet, in Europa, 
Japan, Argentinien, den USA ge-
dreht. Der Film spielt mit der Idee 
der Aufzeichnung dessen, wie die 

von Michael Palm, Österreich: 
CINEMA FUTURES feierte bei der 
VIENNALE 2016 Premiere. Es geht 
um Gegenwart und Zukunft von 
Film und Kino in der Ära der 
digitalen Revolution. In Episoden 
und filmischen Aphorismen werden 
Zukunftsszenarien, kulturelle 
Ängste, aber auch verheißungsvolle 
Utopien skizziert, die den epocha-
len Übergang von der hundert-
zwanzigjährigen Geschichte des 
analogen photochemischen Film-
streifens hin zur immateriellen und 
radikal flüchtigen Zeit digitaler Bild-
Datenströme begleiten. Wie bleiben 
vergangene und gegenwärtige 
Bilder in Erinnerung? Wie sicher sind 
die Bestände in den großen Ser-
versystemen, auf denen sie zurzeit 
im großen Stil abgespeichert wer-
den? Wie lange werden die Daten 
lesbar und zugänglich bleiben? 

CINEMA FUTURES

CINEMA FUTURES erkundet inter-
nationale Schauplätze, eine Anzahl 
erlesener Gesprächspartner, darun-
ter unter anderen Martin Scorsese,  
nehmen dazu Stellung – ein span-
nendes, vielseitiges und verdienst-
volles Werk!
„In diesem Film geht es um die Liebe 
zum Kino, aber ohne Nostalgie ...!“

Donnerstag, 20. April, 20:00 Uhr

HOMO SAPIENS
von Nikolaus Geyrhalter, Öster-
reich: Uraufführung bei der Ber-
linale 2016. HOMO SAPIENS ist ein 
Film über die Endlichkeit mensch-
lichen Seins, über die Fragilität 

unserer Existenz, das Ende des 
industriellen Zeitalters und über 
das, was es ausmacht, Mensch zu 
sein. Was wird von uns bleiben?
Leere Räume, Ruinen, zuwachsende 
Städte, rissiger Asphalt. Unsere 
Lebensräume, nur ohne uns. 
Preisgegeben dem Verfall oder 
besser gesagt: der Natur, die sich 
langsam zurückerobert, was wir ihr 
einst genommen haben ... 
Nikolaus Geyrhalter gehört zu 
Österreichs großen Dokumentar-

Welt aussehen könnte, wenn der 
Mensch aus ihr verschwunden sein 
wird, zeichnet auf, was wir an 
Architektur, Mobiliar und Müll, an 
Zivilisationsresten hinterlassen 
werden. „Fesselnder als manch 
atemlos geschnittener Spielfilm!“ 

Fotos: Mischief Films
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Freitag,
7. April

20.00 Uhr Filmcircle: „Toni Erdmann”
Walter Winfried (Peter Simonischeck) ist Musiklehrer und rebellisch. 
Tochter Ines (Sandra Hüller) hingegen scheint die stromlinienförmige 
Karrierefrau zu sein, die es zu etwas bringt. Stoff genug für ein 
Drama! „Eine feinsinnige Komödie über eine schwierige Vater-Tochter-
Beziehung und die Plausibilität des Irrwitzigen.“         Deutsche Originalfassung.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at
Eintritt:    EUR 6,–
ermäßigt: EUR 4,–

Montag,
15. Mai

19.00 Uhr Mini Med Studium – Gesundheit im Auge behalten –
Augenerkrankungen: Diagnose und Therapie

Rotes Kreuz Reutte
Eintritt frei

Montag,
3. April

16.00 Uhr Der Grüffelo Puppentheater Hein

Der Kasperl kommt ins Veranstaltungszentrum

Samstag,
8. April

10.00 bis
12.00 Uhr

„Radltag“ am Max-Kerber-Platz Gemeinde Breitenwang
Möglichkeit zum Registrieren für den Fahrradwettbewerb

Sonntag,
9. April

14.00 Uhr Sänger- und Musikantentreffen Gemeinde Breitenwang
Eintritt frei!Echte Volksmusik am Palmsonntag

Sonntag,
16. April

20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle Musau Musikkapelle Musau
am Ostersonntag

Mi + Do,
19./20. April

20.00 Uhr Cinema Futures und Homo Sapiens Kulturforum Breitenwang
Dokumentarfilmabende im Veranstaltungszentrum

Sonntag,
30. April

20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Stadtmusik Vils Stadtmusik Vils
Abschluss der Frühjahrskonzerte 

Dienstag,
2. Mai

19.00 Uhr Arno Raunig und Johanna Dengg Kulturforum Breitenwang
Kirchenkonzert in der Dekanatspfarrkirche Breitenwang www.kulturforum-breitenwang.org

Eintritt: EUR 12,– / EUR 6,– für Schüler und Studenten im VVK

Freitag,
5. Mai

20.00 Uhr Filmcircle: „Maikäfer flieg”
Wien 1945. Der Zweite Weltkrieg geht zu Ende und die Russen 
besetzen die Stadt. Die obdachlose Familie der neunjährigen Christine 
landet in einer ehemaligen Nazi-Villa, in die sich nun auch sowjetische 
Soldaten einquartieren. Basierend auf Christine Nöstlingers 
Erinnerungen an ihre Kindheit im Krieg.                          Deutsche Originalfassung.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at
Eintritt:    EUR 6,–
ermäßigt: EUR 4,–

Samstag,
20. Mai

09.00 Uhr Kindersachenbasar Eltern-Kind-Zentrum
Reutte

CINEMA FUTURES ist ein Dokumentarfilm 
über Gegenwart und Zukunft von Film und 
Kino in der Ära des Digitalen (Mittwoch).

HOMO SAPIENS - ein Film über die Endlich-
keit menschlichen Seins, über die Fragilität 
unserer Existenz, das Ende des industriellen 
Zeitalters und über das, was es ausmacht, 
Mensch zu sein (Donnerstag).

Mittwoch, 19. + Donnerstag, 20. April
DOKUMENTARFILMABENDE im VZ


